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2. Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven

SV Eintracht Wiefelstede : SV Grün-Gelb Roffhausen 
Freitag, 15.03.2024, 20:15 Uhr

Zwei Punkte dank Lindner und Helmerichs für den SV Grün-
Gelb Roffhausen in der 2. Bezirksklasse Herren Ammerland
/Friesland/Wilhelmshaven

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des SV Grün-Gelb Roffhausen
am Freitagabend in den Armen: Lindner / Helmerichs hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach
rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (26:34 Sätze) in der 2.
Bezirksklasse Herren Ammerland/Friesland/Wilhelmshaven Partie gegen den SV Eintracht
Wiefelstede gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag Lindner und Helmerichs,
die in ihren Spielen souverän agierten und ohne Niederlage blieben.

Der Verlauf im Einzelnen: Mit 3:1 hatten Neßlage / Wemken im Doppel gegen Lasch / Schäfer die
Nase vorn. Ein Satz reichte nicht, weshalb Spiekermann / Holthusen die Partie gegen Lindner /
Helmerichs mit 1:3 verloren. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Schuster-Volprich / Fuhrken, das sie mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Bornfelder-Stojkovic / Henke verloren. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Jens Neßlage überzeugte im Einzel
gegen Ralf Lasch, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Oliver Lindner war für Thorsten Spiekermann letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging an
die Gäste. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum
Einsatz kam. Wenig Chancen ließ Malte Wemken am Nachbartisch bei seinem Sieg in drei Sätzen
seinem Gegner Bernd Schäfer. Jens Holthusen konnte Daniel-Milan Bornfelder-Stojkovic in einem
dramatischen Spiel und großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch besiegen und somit
einen Zähler für die Mannschaft beitragen. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:3 an die Tische. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnte Peter Schuster-Volprich
gegen Ingo Henke verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Keinen Zähler beisteuern
konnte Bernd Fuhrken im Spiel gegen Thorsten Helmerichs, das 0:3 verloren ging. Beim Stand von 4:
5 gingen die Spitzenspieler des SV Eintracht Wiefelstede und des SV Grün-Gelb Roffhausen in die
Box. Keinen Punkt beisteuern konnte Jens Neßlage im Spiel gegen Oliver Lindner, das 0:3 verloren
ging. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 13:13
(Neßlage) und 3:0 (Lindner). Thorsten Spiekermann konnte einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Ralf Lasch beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Durch diesen Sieg liegt
Spiekermann nun bei einer Saison-Bilanz von 13:16, während Lasch nach diesem Einzel eine
Statistik von 12:19 zu verbuchen hat. Keinen Punkt beisteuern konnte Malte Wemken im Spiel
gegen Daniel-Milan Bornfelder-Stojkovic, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts zu holen.
Mit dieser Niederlage verbleibt die Anzahl an Siegen von Wemken bei 13, während er nun 11
Niederlagen seit Beginn der Serie zu verzeichnen hat. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 5:7. Nur einen Satz verlor hingegen Jens Holthusen bei seinem Sieg in vier Sätzen
gegen Bernd Schäfer und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Das Match hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Ohne Satzgewinn für Peter Schuster-Volprich verlief die
in Sätzen deutliche Niederlage gegen Thorsten Helmerichs. Durch diesen Sieg weist die Saison-
Statistik von Helmerichs nun 11 Siege, bei 9 Niederlagen aus. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz
ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Bernd Fuhrken gewann gegen Ingo Henke mit 3:2. Bevor
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sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. So gut wie gewonnen schien das Spiel von
Neßlage / Wemken gegen Lindner / Helmerichs, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten
Lindner / Helmerichs jedoch die richtige Taktik gefunden und siegten noch in fünf Sätzen. Was war
das für eine Aufholjagd! Damit war der 9. Punkt für den SV Grün-Gelb Roffhausen im Kasten.

Nach diesem Ergebnis wird der SV Eintracht Wiefelstede am 22.03.2024 gegen die TSG Bokel
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
22.03.2024 gegen TT WST/Ekern (SG) IV mitnehmen.

 Statistik:
 SV Eintracht Wiefelstede

Doppel: Neßlage / Wemken 1:1, Spiekermann / Holthusen 0:1, Schuster-Volprich / Fuhrken 0:1 
Einzel: J. Neßlage 1:1, T. Spiekermann 1:1, M. Wemken 1:1, J. Holthusen 2:0, P. Schuster-Volprich
0:2, B. Fuhrken 1:1 

 SV Grün-Gelb Roffhausen
Doppel: Lindner / Helmerichs 2:0, Lasch / Schäfer 0:1, Bornfelder-Stojkovic / Henke 1:0 
Einzel: O. Lindner 2:0, R. Lasch 0:2, D. Bornfelder-Stojkovic 1:1, B. Schäfer 0:2, T. Helmerichs 2:0, I.
Henke 1:1


